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Anlage 2.15: VLN Reifenprozedere / Reifennennung 
Für die Klassen der Gruppe VLN Produktionswagen, Klasse V3/V4/V5/V6, VT1/VT2/VT3, 
BMW 325i Challenge gilt eine Reifenlimitierung von Slick Reifen , daher bedarf es einer 
Reifennennung zur Teilnahme des jeweiligen Laufs der NLS Langstreckenserie . 

Im Folgenden finden sie die zu beachtenden Informationen zum Nennprozess. 

Reifennennungen: 

• Zum Ersteinsatz des Fahrzeugs in der laufenden Saison der Nürburgring 
Langstreckenserie dürfen 3 Sätze Reifen (Qualifying, 4h Rennen) und 4 Sätze 
Reifen (Qualifying, 6h Rennen) für nachfolgende Läufe (Qualifying, 4h Rennen) 
jeweils 2 Sätze und (Qualifying, 6hRennen) jeweils 3 Sätze genannt werden. 
(Abweichend hier von besondere Bestimmungen BMW 325i Challenge) 

• Klarstellung: Es obliegt den Teams, ob Neu- oder Gebrauchtreifen für die 
jeweiligen Läufe genannt werden (Abweichend hier von besondere 
Bestimmungen BMW 325i Challenge). 

• Für das Jahr 2026 wird eine Übergangsfrist gewährt. Sollte ein Reifenhersteller 
KEINE Reifen mit FIA Codes ausstatten, können bei der VLN Technik die FIA Label 
käuflich erworben werden. Diese Möglichkeit besteht am 
Veranstaltungswochenende bis Freitag, 18 Uhr. 
 

Gültigkeit der Reifennennung: 

• Alle für die Startnummer genannten Reifen dürfen die gesamte Saison für die 
Startnummer genutzt werden und müssen nicht nochmals genannt werden. 

Zeitpunkt der Nennung: 

• Zum Start des Qualifyings der jeweiligen Veranstaltung müssen mindestens 4 
Reifen genannt sein. 

• Zum  Rennen müssen die zu verwendeten bzw. die maximal erlaubten Reifen 
genannt sein. Nennungen sind auch noch während des Rennens möglich.  

Reifenschäden/ Joker Reifen: 

• Im Falle von Reifenschäden kann das Team nach Antrag bei den Technischen 
Kommissaren 2 Joker Reifen pro Saison beantragen. Der beschädigte Reifen 
muss von einem Techniker geprüft werden. 

 

Die Anleitung zum Meldeprozess ist im Teilnehmerportal im Bereich Technik im 
Dokument T6 hinterlegt und beschrieben. 
 

 


